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Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 66014 
DK5 | DK5-GK 8018 8020 
DK5 - Name Neuengamme-Ohe 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 31 69 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 16.06.1997 
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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

Welliges Gelände mit Höhenunterschieden um 1m. Die derzeit noch nicht genutzte, grasreiche, blütenarme Vegetation aus 
v.a. Agrostis tenuis und Festuca rubra beginnt zu verfilzen. 
Die in der Karte verzeichneten feuchten Geländemulden, sind im Gelände nur undeutlich nachzuvollziehen. In 
Geländemulden wird die Vegetation von Queckenfluren und Brennesselbeständen bestimmt. 
Am Südrand, am Ufer des Gose-Elbe-Grabens ist ein durchgängiger vermutlich gepflanzter Gehölzsaum aus v.a. Birke und 
Holunder vorhanden. Der Krautbewuchs darunter und daneben besteht hier auf rund 5m Breite, im Südosten auf bis zu 
15m Breite aus Landröhrichten aus Glanzgras und Schilf mit Anteilen von Brennesseln und Quecke. 
Der hohe Anteil wüchsiger Gräser und der relativ hohe Kratzdistelanteil deuten auf eine geringe Nutzung bei gleichzeitig 
hoher Produktivität. Die Ruderalisierung geht vermutlich auch auf eine früher intensivere Beweidung der zeitweilig 
feuchten Böden oder auf eine vormalige Ackernutzung zurück. 
Die Fläche wird von Pferden beweidet. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GMW Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte (2000)   
1 2    0 % 
2  XXX Zuordnung eines Biotoptyps fehlt! (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Blattmitte, nördlich der Gose-Elbe 
Nachbarnutzung/en Grünland, Gose-Elbe, Graben 
Rechtswert (X) 581059 Hochwert (Y) 5918762 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Neuengamme (606) Gemarkung Neuengamme (610) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Neuengamme [ HH-2023 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 66014 
DK5 | DK5-GK 8018 8020 
DK5 - Name Neuengamme-Ohe 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 31 69 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 16.06.1997 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 16738,3569 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

21.04.2020 Seite 2 von 5 

 

Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

66014 74523 9999 3838 15.09.1982 < 8020 2 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Potentielle Gefährdung durch Nutzungsaufgabe bzw. Umnutzung 
Wertgesichtspunkte Artenreich 
 Strukturvielfalt 
 Standortpotential 
zoologisch bedeutsame Strukturen Spontane Vegetation jeder Form 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Maßnahmen Vor dem Auftrieb sollte das überständige Gras einmal geschnitten worden sein: 
2schürige Wiesennutzung mit Nachbeweidung um der Tendenz der 
Verunkrautung entgegenzuwirken. 
Der bereits aktuell von Landröhrichten besiedelte, feuchtere Bereich im Süden 
sollte nicht mehr genutzt und gegen eine Beweidung abgezäunt werden. 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte 

(2000) 
Biotoptyp GMW 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Trocken-magere, höher gelegene Teilbereiche 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Bodenart L - Lehm 
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Relief Welliges Relief 
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 30.0.02.01.0.01 - Arrhenatheretum  (Glatthafer-Wiese) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,4 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,8 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 4,7 
 Reaktion mäßig sauer 5,1 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 7 
Futterwert ausreichende Futterqualität 5,2 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 1 1  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 1 3  -              

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 1 2m  -              

Arrhenatherum elatius  (Glatthafer) 1 1  -              

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

1 +  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 1 2a  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 1 2m  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 1 2a  -              

Festuca pratensis  (Wiesen-Schwingel) 1 2a  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 1 3  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 1 1  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 1 2a  -              

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 1 +  -              

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 1 1  -              

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 1 1  -              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 1 +  -              

Stellaria graminea  (Gras-Sternmiere) 1 +  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 17   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Zuordnung eines Biotoptyps fehlt! (2000) Biotoptyp XXX 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Feuchte Mulden 
 
 

Hauptfläche  
Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 30.0.01 - Molinietalia caeruleae  (Feuchtwiesen) 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,1 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,4 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,6 
 Reaktion schwach sauer 6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5,1 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,6 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 X  -              

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 X  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 X  -              

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 X  -              

Festuca pratensis  (Wiesen-Schwingel) 7 X  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 X  -              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 X  -              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 X  -              

Phragmites australis  (Schilf) 7 X  -              

Salix pyrifolia  (Balsam-Weide) 7 X  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 12   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


